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BERICHT ÜBER DIE 
 

20. öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 

am Mittwoch, dem 18. September 2019  
Rathaus Stein, Festsaal 
 
BEGINN: 18.00 Uhr      ENDE: 19.14 Uhr 
 
VORSITZENDE:  Bgm. Dr. Reinhard RESCH, MSc (SPÖ) 
                         1.Vbgm. Eva HOLLERER (SPÖ) 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
2.Vbgm. Ing. Erwin KRAMMER MAS (ÖVP) 
StR Günter HERZ (SPÖ) 
StR KR Albert KISLING MSc MAS (SPÖ) 
StR KR Prof. Helmut MAYER (SPÖ)  
StR Mag. Susanne ROSENKRANZ (FPÖ)  
StR Alfred SCHEICHEL (SPÖ) 
StR Martin SEDELMAIER (ÖVP) 
StR Werner STÖBERL (SPÖ) 
GR Josef BAUER (SPÖ) 
GR Mag. Klaus BERGMAIER MSc MAS (SPÖ) 
GR Jasmina BRDANINOVIC (SPÖ) 
GR Petra BREITH (ÖVP) 
GR Dr. Bernhard DISTLBACHER MBL (FPÖ)  
GR Christa EBERL (ÖVP) 
GR Andreas ETTENAUER (ÖVP) 
GR Michael FERTL (SPÖ) 
GR Alfred FRIEDL (SPÖ) 
GR Dr. Werner FRIEDL (FPÖ)  
GR Edith GRUBER (ÖVP) 
GR Martina HÖLLERSCHMID (ÖVP) 
GR Christoph HOFBAUER (FPÖ) 
GR Thomas JASCHA (SPÖ) 
GR Jürgen KREIBICH (ÖVP) 
GR Elfriede KREITNER (SPÖ) 
GR Nikolaus LACKNER (KLS) 
GR Mag. Wolfgang MAHRER (KLS) 
GR Gabriele MAYER (SPÖ) 
GR Ulla OSWALD (FPÖ) 
GR Cornel-Constantin PREJBAN (ÖVP) 
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GR Hannelore ROHRHOFER (SPÖ) 
GR Mario SCHEICHEL BA (SPÖ)  
GR Mag. Alice SCHOPPER (ÖVP) 
GR Robert SIMLINGER (PROKR) 
GR Sona STRUMMER MA MSc (SPÖ) 
GR Michael SZING (FPÖ) 
GR Matthias UNOLT (GRÜNE) 
GR Kemal YAYLA (SPÖ) 
 
Entschuldigte Mitglieder des Gemeinderates: 
StR Sonja HOCKAUF-BARTASCHEK (ÖVP) 

 
Tagesordnung 

 
1. IMC Fachhochschule Krems    

Ansuchen um Subvention 2019 
 

2. Stadtjournal – Tarifänderung 
für Kundenbeilagen 
 

3. Krems Tourismus GmbH, Auflösung 
 

4. Badearena neu, Grundsatzbeschluss   
 

5. Sanierung PW Alarmbecken    
Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten 

 
6. Straßenbauarbeiten 

Dr. Franz Wilhelm Straße 
 
 
Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc eröffnet die 20. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Gegen den Inhalt der 19. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wird kein Einwand 
erhoben. 
 
Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend  
„GEDESAG – Kontrolle durch das Kontrollamt der Stadt Krems“ von den Gemeinderäten der 
KLS 
wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

3 

 

Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend  
„Überprüfung der GEDESAG im Falle des Kaufs und der Planung „Gaswerkgasse“ durch 
den Rechnungshof gem. Art 127 (3) B- VG iVm § 18 (1) Rechnungshofgesetz“ von den 
Gemeinderäten der FPÖ 
wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
 
Der Vorsitzende berichtet über folgende Themen: 

• „GR Matthias Unolt (Grüne) – Vorstellung neuer GR“ 
• „GR Elfriede Kreitner (SPÖ) – Vorstellung neuer GR“ 
• „Grapevine Aufenthalt anlässlich des 20-jährigen Jubiläums Städtepartnerschaft“ 

in Form von Mitteilungen. 
 
Sohin erfolgt die Behandlung der Beratungsgegenstände unter dem Vorsitz von  
Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc, wobei 1.Vizebürgermeisterin Eva Hollerer bei den 
Tagesordnungspunkten 1, 2, 3 und 4 den Vorsitz innehat. 
 
Nach Beendigung der Tagesordnungspunkte berichtet der Vorsitzende über folgende 
schriftliche Anfragen betreffend 
 „GEDESAG Projekt Gaswerkgasse Gutachten“ von den GR der KLS 
 „Resolution Erhaltung Kardiologie Krems“ von den GR der KLS 

und kündigt die schriftliche Beantwortung an.  
 
 
Behandlung der Beratungsgegenstände: 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
IMC Fachhochschule Krems Ansuchen um Subvention 2019 
Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc 
 
Die IMC Fachhochschule hat um eine Subvention für das Jahr 2019 in der Höhe von € 
200.000,00 angesucht. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
Stadtjournal – Tarifänderung für Kundenbeilagen 
Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc 
 
Die Tarife für Beilagen im Stadtjournal der Stadt Krems werden ab 1.1.2020 an die 
tatsächlich anfallenden Kosten angepasst um weiterhin kostendeckend und ohne 
finanziellen Nachteil wirtschaften zu können. 
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Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
Krems Tourismus GmbH, Auflösung 
Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems an der Donau genehmigt die Auflösung der Krems 
Tourismus GmbH und ermächtigt den Bürgermeister, alle notwendigen Schritte dazu zu 
setzen.  
Die Vertreter der Stadt Krems in den Gremien der Stadtmarketing Krems GmbH haben 
dafür Sorge zu tragen, dass die Verantwortung für die bisher von der Krems Tourismus 
GmbH besorgten Aufgaben umfassend auf die Stadtmarketing Krems GmbH übertragen 
wird. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
Badearena neu, Grundsatzbeschluss 
Berichterstatter: StR Albert Kisling MSc, MAS 
 
Die Stadt Krems hat in ihrer mittelfristigen Finanzplanung vorläufig netto € 24 Mio. für den 
Neubau der Badearena festgelegt. Der Neubau ist im Masterplan der Kremser Sport- und 
Freizeitmeile zentrales Element und zeitlich das erste Teilprojekt.  
Der Gemeinderat der Stadt Krems fasst hiermit den Grundsatzbeschluss zum Neubau der 
Badearena Krems.  
In der ersten Phase ist nun die gesamte Projektvorbereitung zu strukturieren, zu 
organisieren und alle dazu erforderlichen Maßnahmen zu veranlassen. Hauptergebnis ist 
ein akkordiertes Raum- und Funktionsprogramm sowie ein daraus ermittelter 
Kostenrahmen, also die beiden wesentlichsten Eingangsgrößen für einen nachfolgend 
auszulobenden Realisierungswettbewerb.  
Zudem ist eine geeignete Aufbauorganisation mit definierten Aufgaben, Zuständigkeiten 
und Kompetenzen für die Abwicklung des Projektes zu entwickeln. 
Erforderliche Beschlüsse - etwa zu externen Beauftragungen - sind gemäß den 
Wertgrenzen im Stadtrechtsorganisationsgesetz jeweils gesondert vorzubereiten und durch 
die zuständigen Gremien zu fassen.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, ÖVP, KLS, GR Unolt (Grüne) und 
GR Simlinger (PRKR) gegen die Stimmen der FPÖ mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 5: 
Sanierung PW Alarmbecken, Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten 
Berichterstatter: StR Werner Stöberl 
 
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 27.02.2019 wurden die anteiligen 
Ingenieurleistungen für Detailplanung, Ausschreibung und Bauaufsicht für den Neu- bzw. 
Umbau des Pumpwerkes Alarmbecken im Förderbauabschnitt ABA Krems BA 22 und des 
im Besitz des Gemeindeabwasserverbandes Krems befindlichen Pumpwerkes 
Kremsmündung beschlossen. Nach erfolgter Ausschreibung und  der Angebotseröffnung 
für die Erd- und Baumeisterarbeiten, wobei drei Firmen ein Angebot abgegeben haben, 
wurde vom Büro Hydro Ingenieure die Angebotsprüfung durchgeführt und ein Prüfbericht 
samt Vergabevorschlag ausgearbeitet. Gemäß Prüfbericht und Vergabevorschlag vom 
20.08.2019 geht die Fa. STRABAG AG, Dirketion AD, Bereich AB, Rastenfeld für die Erd- 
und Baumeisterarbeiten mit einer Angebotssumme in der Höhe von € 5.977.860,43 exkl. 
Ust. Für beide Bauvorhaben als Bestbieter hervor. Die anteilige Angebotssumme für den 
Neu- bzw. Umbau des Pumpwerkes Alarmbecken der Stadt Krems beträgt gemäß 
Vergabevorschlag € 1.590.386,05 exkl. Ust. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
Straßenbauarbeiten Dr. Franz Wilhelm Straße 
Berichterstatter: StR Werner Stöberl 
 
Im Bereich der Dr. Franz Wilhelm Straße ist aufgrund des schlechten Straßenzustandes 
eine Sanierung zwischen der Dr. Franz Wilhelm Brücke und der HIB-Querung auf eine 
Länge von ca. 290 m vorgesehen. Die Kosten betragen € 390.000,00 inkl. 20% Ust. Die 
Stadt Krems beauftragt im Zuge des Ao. Straßenbauprogrammes 2018/2019 die Fa. 
STRABAG AG mit der Durchführung von Straßenbauarbeiten im Bereich der Dr. Franz 
Wilhelm Straße. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen:  
Der vorliegende Antrag wird einstimmig angenommen. 


